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Bestellschein
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W. Seitz · M. Rautenberg

PFI
Persönlichkeitsfragebogen 
für Inhaftierte
Test komplett bestehend aus:  
Manual, 5 Fragebogen PFI, 5 Fragebogen PFI+, Schablonen PFI (2),  
Schablonen PFI+ (2), 10 Ergebnisblätter 1, 10 Ergebnisblätter 2 und Mappe* 
Preis: € 198,– · Bestellnummer: 01 173 01 
Preis PC-Version inkl. 50 lokale Durchführungen und Manual**: € 580,–
Bestellnummer: HT 382 01	

Einsatzbereich:
Persönlichkeitsdiagnostik von Inhaftierten im Straf- und Maßregelvollzug: 
Behandlungsuntersuchung, Überprüfung des Vollzugsplans, Erklärung 
der Straffälligkeit, Begutachtung im Hinblick auf die Vorbereitung der 
Entlassung bzw. Empfehlung für eine bedingte Entlassung, strafrechtliche 
Begutachtungen (Schuldfähigkeit, Kriminalprognose), kriminologische 
Forschung.

Das Verfahren: 
Mit dem PFI wird ein Persönlichkeitsfragebogen vorgelegt, welcher auf 
die - durch die Haftumstände beeinflusste und darauf bezogene - Erleb-
nissituation von inhaftierten Personen abgestimmt ist. Mit insgesamt 107 
Items werden die folgenden Dimensionen (Primärdimensionen) erfasst: 
Insuffizienzerleben, Emotionale Stabilität, Optimistische Sorglosigkeit, 
Soziale Anpassung, Bedürfnis nach Beachtung und Unterstützung durch 
die Mitgefangenen, Bedürfnis nach Isolierung von den Mitgefangenen, 
Selbstüberzeugte Autonomie und Dominanz gegenüber Mitgefangenen, 
Aggressivität, Argwohn gegenüber Anstaltsbediensteten, Fehlende Offen-
heit (Unehrlichkeit). Darüber hinaus können die drei übergeordneten Fak-
toren Ich-Schwäche, Aggressiv-misstrauische soziale Fehlanpassung und 
Optimistisch-selbstüberzeugte Extraversion (Sekundärfaktoren) ermittelt 
werden. Mit dem Fragebogen PFI+ (117 Items) kann neben den 10 Primärdi-
mensionen zusätzlich die Dimension „Sensible Intoleranz für die Behand-
lung durch die Justiz und die Anstaltsbediensteten“ erfasst werden. Bereits 
in einer vorläufigen Version wurde der PFI sowohl in der diagnostischen 

Praxis im Strafvollzug als auch in der kriminologischen Forschung erfolg-
reich eingesetzt. Zudem liegt bislang kein vergleichbares deutschspra-
chiges Instrument vor.

Zuverlässigkeit:
Die internen Konsistenzen (Cronbachs Alpha) der Skalen für die Primärdi-
mensionen liegen zwischen α = .79 und α = .93. Die internen Konsistenzen 
der Skalen für die Sekundärfaktoren liegen bei α = .95, α = .93 und α = .89.

Gültigkeit:
Die interne Validität der Einzelitems, der internen Struktur der Primärdi-
mensionen und der Struktur der Sekundärfaktoren ist faktorenanalytisch 
nachgewiesen. Zur Konstruktvalidität werden Korrelationen mit anderen 
Persönlichkeitsverfahren (u.a. FPI, SVF, Giessen-Test) aufgezeigt. 
Darüber hinaus werden Zusammenhänge der PFI-Dimensionen mit fol-
genden externen Kriterien mitgeteilt: Statusmerkmale, Intelligenz, De-
liktart, Vorstrafen und frühere Inhaftierung, Art der Inhaftierung sowie 
besondere Vollzugsmaßnahmen, Einstellungen der Inhaftierten zu delin-
quentem und legalem Verhalten, Erleben der Haftsituation.

normen:
Normdaten liegen für N = 1.142 Inhaftierte vor. Für männliche Inhaftierte 
liegen zudem getrennte Normen für Jugendliche und Heranwachsende 
sowie für Erwachsene (über 21 Jahre) vor.

bearbeitungsdauer:
Zwischen 20 und 30 Minuten.

* Die Testmaterialien sind auch einzeln beziehbar. ** PC-Version benötigt HTS-
Administrationssoftware. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. 
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Persönlichkeitsfragebogen 

für InhaftierteWilli Seitz

Marcus Rautenberg

Mit dem PFI wird ein Persönlichkeitsfragebogen vorgelegt, welcher auf die – 

durch die Haftumstände beeinflusste und darauf bezogene – Erlebnissituation 

von inhaftierten Personen abgestimmt ist. 

Mit den 107 Items des Fragebogens PFI werden die folgenden Dimensionen 

erfasst: Insuffizienzerleben, Emotionale Stabilität, Optimistische Sorglosigkeit, 

Soziale Anpassung, Bedürfnis nach Beachtung und Unterstützung durch die 

Mitgefangenen, Bedürfnis nach Isolierung von den Mitgefangenen, Selbst-

überzeugte Autonomie und Dominanz gegenüber Mitgefangenen, Aggres-

sivität, Argwohn gegenüber Anstaltsbediensteten und Fehlende Offenheit. 

Darüber hinaus können drei übergeordnete Faktoren ermittelt werden: Ich-

schwäche (Neurotizismus, Emotionalität, Angst) versus Ichstärke und emotio-

nale Ausgeglichenheit, Aggressiv-misstrauische (opponierende) Fehlanpassung 

versus soziale Anpassung und Verträglichkeit, Optimistisch-selbstüberzeugte 

Extraversion versus Pessimistischer sozialer Rückzug. 

Mit dem Fragebogen PFI+ kann neben den genannten 10 Dimensionen 

zusätzlich die Dimension „Sensible Intoleranz für die Behandlung durch Justiz 

und Anstaltsbedienstete“ erfasst werden. 

Die Normdaten des PFI basieren auf N = 1.142.
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